
FSG Zizenhausen-Hindelwangen-Hoppetenzell - SG Emmingen-Liptingen    5:1   (2:0) 
 
Die 1. Mannschaft behielt auch im 5. Heimspiel ihre weiße Weste und besiegte den Aufsteiger und 
Tabellennachbarn SG Emmingen-Liptingen deutlich und hoch verdient mit 5:1 Toren.  
In der 2. Minute hatte man eine Schrecksekunde zu überstehen, als Jan Biller mit einem fatalen 
Querpass den Gästeangreifer ins Spiel brachte, der alleine auf Torhüter Christoph Hensler zulief, in 
diesem jedoch seinen Meister fand. In der 4. Minute die erste Aktion unseres Teams. Nach einem 
abgewehrten Eckball kam Niklas Laible in Schussposition, traf dabei jedoch nur den Pfosten. 
In der 5. Minute dann bereits das 1:0 durch Dominik Schneble, der mit einem Doppelpass herrlich frei 
gespielt wurde und mit einem trockenen Flachschuss ins lange Eck erfolgreich war. In der 13. Minute 
landete der Kopfball von Jan Biller nach herrlicher Flanke von Niklas Brändle direkt in den Armen von 
Gästetorhüter Mario Schöpf. In der 17. Minute wieder ein sehenswerter Spielzug über die rechte 
Seite. Dominik Schnebles Flanke nahm der aufgerückte Marc Matt direkt, beförderte den Ball jedoch 
mehr hoch als weit über das Tor. In der 22. Minute ein Abstimmungsfehler von Niklas Laible, der 
augenscheinlich auf Torhüter Christoph Hensler wartete und hierbei den herannahenden Angreifer 
der Gäste übersah. Doch auch diese Chance vereitelte Hensler mit Bravour und lenkte den Ball zur 
Ecke. In der 34. Minute das 2:0 durch Niklas Laible, der ein Zuspiel von Nico Gohl in den Rückraum 
aufnahm und trocken rechts hoch ins Tor traf. Unsere Mannschaft hatte die Partie nun völlig im Griff. 
In der 38. Minute war es Jan Biller, der aus halblinker Position nach einem Gestochere zum Abschluss 
kam, das Ziel jedoch nur um Haaresbreite verfehlte. In der 41. Minute dann eine weitere 
Schrecksekunde für unser Team. Nach einem Freistoß von halblinks hoch in den Strafraum, faustete 
Torhüter Christoph Henser für ihn eigentlich untypisch neben den Ball und der aufgerückte 
Abwehrspieler Suso diesen mit dem Kopf noch über die Querlatte. Bis zum Halbzeitpfiff des gut 
leitenden Schiedsrichters Heinemann blieb es bei der verdienten 2:0 Führung. 
Zur 2. Halbzeit kam das Team unverändert aus der Kabine. Bereits in der 46. Minute das 3:0 durch 
Nico Gohl, der eine Unsicherheit in der Gästeabwehr ausnutzte und überlegt flach links unten 
einnetzte. Damit war die Partie bereits vorzeitig gelaufen. In der 53. Minute ein herrlicher Spielzug 
diesmal über links, wo Nico Gohl bis zur Grundlinie durch war. Seinen Pass in den Rückraum nahm 
Jan Biller direkt und donnerte den Ball mit links an die Querlatte. Der Druck unserer Mannschaft 
wurde noch stärker und in der 55. Spielminute erzielte erneut Dominik Schneble das 4:0, als er einen 
Kopfball nach Flanke an die Unterkante der Querlatte setzte und von dieser der Ball unter 
Zuhilfenahme von Torhüter Schöpf im Netz „zappelte“. Es kam jedoch noch besser. Die Gäste hatten 
dem guten Spiel unseres Teams nichts mehr entgegen zu setzen. In der 63. Minute das 5:0 durch 
Nico Gohl, der eine Rechtsflanke von Jan Biller per Kopf in die Maschen setzte.  In der 73. Minute 
zeigten sich nochmals die Gäste im FSG-Strafraum, doch war Abwehrchef Lars Gamper auf dem 
Posten und vereitelte die Gästechance, als er im letzten Augenblick den Abschluss des Angreifers 
noch verhindern konnte. Das Spiel plätscherte nun so vor sich hin und als alles mit dem Schlusspfiff 
gerechnet hatte, erzielten die Gäste in der 87. Minute den 5:1 Ehrentreffer durch Kapitän Schmid. 
In der 88. Minute setzte Niklas Laible einen Freistoß aus halblinker Position noch knapp neben das 
Gästegehäuse. 
So blieb es bis zum Schlusspfiff beim hoch verdienten 5:1 Erfolg unserer Mannschaft, die dem 
Gegner, der schon etwas enttäuschte, am Ende klar das Nachsehen gab.  
In den nächsten beiden Begegnungen kommt es nun zum Kräftemessen mit den eigentlichen 
Favoriten Bodman-Ludwigshafen und Aach-Eigeltingen. Unser Team gilt in beiden Partien als 
Außenseiter und man darf gespannt sein, wie sie sich gegen diese Gegner wird aus der Affäre ziehen 
können (hg). 
 
Aufstellung: Hensler –  Laible – Brändle (58.Akkol) - Gamper  - Schatz (70. Geiger) – Kratzer  –  Matt 
M. - Biller - Gohl (67. Mulic) – Matt, D.   – Schneble 
 
Tore: 1:0 (5. Min.) Dominik Schneble 

2:0 (34. Min.) Niklas Laible 
3:0 (46. Min.) Nicolas Gohl 
4:0 (55. Min.) Dominik Schneble 
5:0 (63. Min.) Nicolas Gohl 
5:1 (87. Min.) Andreas Schmid 

 
Schiedsrichter: Marcel Heinemann, Hattingen 
Zuschauer: 100 


